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BEGRUESSUNG DES NEUAUFREITENDEN LANDVOGTES DER GRAFSCHAFT BADEN

[KONRAD BRANDENBERG]

"Demnach die besez - und Verwaltung der Landtvogtey Baden Jn Ergew dem gewon-

lichen Eidtgnössisehen Umbgang nach für disere Zwey künfftige Jar an die . . .

gnedige Herren des loblicheyi Ortts [ Zug] gefallen . . . 3 umb nun die selbigen

uff Jüngst gehaltner Empterbesazung E. Str. . . . zue einem Künfftigen Landt-

vogt der Grafschafft Baden . . . erwelt . Da dane E . Str . sich uff heütigen Tag

mit so . . . hochansehenlicher begleitung alhero begeben 3 sein vertrauwte Ambts-

verwaltung anzutretten und in Bosses zue nemmen . So geben wir gegenwirdige

und grossgünstige Herren als abgeordnete von der Statt und auch andern Geist-



und Weltlichen Gerichtsherren der Grafschafft Baden Jn normen Jrer principa-

len , und für sich seihst Jn hefeich E . Str . hevorderst zue solcher antretten-

den amptsverwaltung von Gott dem Almechtigen vil glückh . . . zue wünschen , und

darnach sambt den . . . wolansehenlichen Comidierendten Herren fründtlich zue

salutieren heissen wilkhum sein , mit dienstfründtlichen anerbietten , dass wo

sy E . Str . die Zeit dero Regierung sowohl auch diseren wolansechenlichen

Comidat , so lang sy alhie verbleiben , und sonsten angenemme gefellige dienst,

fründtliche Cordery , ehr und allen gueten wolmeinenden willen gemeinlich und

sonderlich beweisen und erzeigen werden können , dass sy solches mit so willi¬

gem gemüet und gern thuen wollen . . ."

1 ) Datum aufgrund von AH 47/19 erschlossen.
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